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Zwei Tote bei Unfall zwischen Lebach und Schmelz
 (hgn/jar) Auf der

B 268 zwischen Lebach und Schmelz 
hat sich am Freitagnachmittag ein
schwerer Verkehrsunfall ereignet.
Nach SZ-Informationen kamen 
dabei mindestens zwei Menschen 
ums Leben. Wie eine Sprecherin 
der Polizei in Lebach auf Nachfrage
berichtete, schweben zwei weitere
Opfer in Lebensgefahr.

Der Unfall soll sich gegen 14 Uhr

zugetragen haben. Zwei Autos sollen 
dabei frontal zusammengestoßen
sein. Feuerwehren im Umkreis wur-
den alarmiert. Denn in dem Notruf 
hieß es, dass mehrere Menschen bei 
dem Verkehrsunfall in ihren Fahr-
zeugen eingeklemmt sein sollten.

Nach bisherigen Angaben der Er-
mittler handelt es sich bei den Toten 
um ein Ehepaar aus Schmelz, beide 
waren 65 Jahre alt. Die Polizei Le-

bach teilte der SZ auf Anfrage mit,
dass der Mann als Patient und die
Frau als Begleitung in einem Groß-
raumtaxi für Krankenfahrten saßen,
als das Taxi mit einem anderen
Auto frontal zusammenstieß. Der
Fahrer sei mit lebensgefährlichen
Verletzungen per Hubschrauber in
die Klinik auf den Winterberg nach
Saarbrücken geflogen worden.

Ebenfalls um sein Leben kämpft

der 63-jährige Fahrer eines Opels,
der mit dem Behindertentranspor-
ter kollidierte. Er kam in die St.-Eli-
sabeth-Klinik nach Saarlouis.

Wie es zu dem Unglück auf der
Bundesstraße zwischen Lebach und
Schmelz kam, soll nun ein Gutach-
ter herausfinden. Bislang fehlten
Zeugen. Die Polizei ruft deswegen
Verkehrsteilnehmer, die das Unfall-
geschehen beobachtet haben auf,

sich zu melden. Die Strecke war am
Freitagabend noch in beide Rich-
tungen gesperrt. Wann die Sperrung
aufgehoben wird, war noch unklar.
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